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Kurzfassung 

Mit dieser Vorlage werden ein Leistungsauftrag für die Stabsdienstleistungen für den Kan-
tonsrat, die von den Parlamentsdiensten (PD) erbracht werden, für die Jahre 2013 bis 2015 
und der dafür nötige Verpflichtungskredit beantragt. 

Die Parlamentsdienste umfassen den Protokoll-, den Rechtsberatungs-, den WoV-Fachdienst 
sowie den Dokumentationsdienst des Kantonrats. Sie sind administrativ der Staatskanzlei 
angegliedert, fachlich jedoch dem Kantonsrat und seinen Organen unterstellt. Deshalb ist 
der Leistungsauftrag der Parlamentsdienste vom Kantonsrat selbständig, d.h. auf Antrag der 
Ratsleitung und nicht auf Antrag des Regierungsrates, zu beschliessen. 

Das Produktegruppenziel und der dazugehörige Indikator sind gegenüber der laufenden 
Globalbudgetperiode 2010-2012 unverändert. 

a) Globalbudget: „„Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat“ 

1. Produktegruppe 1: Parlamentsdienste  
1.1. Sicherstellung der Stabsdienste für den Kantonsrat und eines effizienten parlamen-

tarischen Betriebs  

b) Verpflichtungskredit 2013 – 2015  2‘225‘000 Fr. 
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Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Bericht und Antrag zum Globalbudget 
„„Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat“. 

1. Einleitende Bemerkungen 

Nach § 11 Abs. 1 des Kantonsratsgesetzes ist der Ratssekretär dem Staatsschreiber unterstellt 
und leitet die Kantonsratsdienste der Staatskanzlei. Die Parlamentsdienste sind damit ein 
Teil der Staatskanzlei. Aus der organisatorischen Zuordnung ist indessen keine materielle 
Führungszuständigkeit herauszulesen. Das ergibt sich aus § 11 Absatz 2 Kantonsratsgesetz: 
«Der Ratssekretär erhält seine Aufträge vom Kantonsrat und seinen Organen.» Der Voran-
schlag ist ein besonderes Institut der politischen Verwaltungsführung und nicht Teil des Or-
ganisationsrechts. Die Zuständigkeit zur Budgetierung kann daher von der Organisations-
struktur abweichen. Mit der Verknüpfung der Finanzen mit den Leistungen im Voranschlag 
unter WoV wird der Voranschlag zu einem Mittel, dem Ratssekretär Aufträge nach § 11 Abs. 
2 Kantonsratsgesetz zu erteilen (Leistungsauftrag). Daher ist der Leistungsauftrag für die 
von den Parlamentsdiensten zu erbringenden Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat vom 
Parlament auf Antrag der Ratsleitung und nicht auf Antrag des Regierungsrats zu beschlies-
sen. Dies ergibt sich auch aus dem organisationsrechtlichen Prinzip, wonach Prozesse und 
Strukturen auf die Aufgaben auszurichten sind. 

Die Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat beruhen auf folgenden gesetzlichen Grundla-
gen:  
 
Kantonsratsgesetz § 11. 
3. Ratsdienste; a) Ratssekretär, Stellung 
1 Der Kantonsrat wählt einen Ratssekretär. Dieser ist dem Staatsschreiber unterstellt und lei-
tet die Kantonsratsdienste der Staatskanzlei. 
2 Der Ratssekretär erhält seine Aufträge vom Kantonsrat und seinen Organen. 
3 Ist der Ratssekretär verhindert, wird er vom Staatsschreiber vertreten. 
 
Kantonsratsgesetz § 17. 
Aufgaben des Ratssekretärs 
1 Der Ratssekretär leitet das Sekretariat des Rates, der Ratsleitung und der Kommissionen. 
2 Er unterstützt und berät den Ratspräsidenten, die Ratsleitung, die Kommissionen, die ein-
zelnen Ratsmitglieder und die Fraktionen in ihrer parlamentarischen Arbeit. 
 
Geschäftsreglement § 17. 
Parlamentsdienste 
1 Der Ratssekretär organisiert und leitet den Protokoll-, den Rechtsberatungs-, den WoV-
Fach- und den Dokumentationsdienst. 
2 Für die Protokollführung in den Kommissionen kann er in Ausnahmefällen Mitarbeiter der 
zuständigen Departemente beiziehen. 
3 Für den Rechtsberatungsdienst kann er juristische Mitarbeiter der Departemente beizie-
hen. 

Noch offen ist, ob die laufende Teilrevision des Kantonsratsgesetzes und des Geschäftsreg-
lements Veränderungen der gesetzlichen Grundlagen bringen und entsprechende Auswir-
kungen auf den Leistungsauftrag haben werden. Ebenso ist noch unbestimmt, wie weit die 
Sanierung des Kantonsratssaals und insbesondere die in diesem Projekt vorgesehene Aufrüs-
tung der technischen Infrastruktur im Saal Auswirkungen auf das Globalbudget der Parla-
mentsdienste zeitigen werden. Für die elektronische Abstimmungsanlage werden die ent-
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sprechenden Basisdaten für jedes Geschäft aufbereitet werden müssen; ebenso werden die 
elektronisch erfassten Daten (Präsenzkontrolle, Abstimmungsergebnisse) jeweils nach der 
Sitzung verarbeitet werden müssen. Welchen Aufwand das verursachen wird, lässt sich heu-
te noch nicht abschätzen. Aus heutiger Sicht erscheint es zudem nicht ausgeschlossen, dass 
als Folge der neuen technischen Möglichkeiten zusätzliche Anforderungen an die Parla-
mentsdienste gestellt werden. Zu denken ist etwa an die Betreuung eines elektronischen, 
evtl. im Internet verfügbaren Archivs des Bild- und Tonmaterials aus den Kantonsratssitzun-
gen oder an statistische Auswertungen über das Abstimmungsverhalten von Parteien, Frak-
tionen oder auch jedes einzelnen Ratsmitglieds. Abhängig von der Entwicklung in diesen 
Bereichen werden die Parlamentsdienste möglicherweise in absehbarer Zeit zusätzliche Ka-
pazitäten benötigen.` 

2. Bezug zu den Planungsgrundlagen des Regierungsrates 

Die Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat sind weder im Legislaturplan 2009 - 2013 noch 
im Integrierten Aufgaben- und Finanzplan 2013 - 2016 des Regierungsrats enthalten. 

3. Leistungserbringer 

Produktegruppe Leistungserbringende Dienststelle 

1. Parlamentsdienste  Parlamentsdienste  
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4. Leistungsauftrag und Saldovorgabe 

4.1 Produktegruppen 

Die Parlamentsdienste betreuen das Sekretariat des Rates, der Ratsleitung und der Kommis-
sionen. Sie unterstützen und beraten den Ratspräsidenten, die Ratsleitung, die Kommissio-
nen, die einzelnen Ratsmitglieder und die Fraktionen in ihrer parlamentarischen Arbeit (§ 12 
Kantonsratsgesetz). Dazu gehören insbesondere der Kanzleidienst, der Weibeldienst in den 
Ratssitzungen, der Protokolldienst und der Rechtsberatungs- und Dokumentationsdienst 
sowie der WoV-Fachdienst. Daraus ergibt sich, dass die Parlamentsdienste alle Stabsfunktio-
nen für das Parlament und seine Gremien wahrnehmen. Deshalb orientiert sich die Struktur 
des Globalbudgets sehr nahe an den Strukturen des Parlaments und sieht nur eine einzige 
Produktegruppe („Parlamentsdienste“) mit vier Produkten („Sessionen“, „Kommissionen“, 
„Öffentlichkeit“ und „übrige Dienstleistungen für den Kantonsrat“) vor. 

4.1.1 Produktegruppe 1: Parlamentsdienste  
 
1 Parlamentsdienste  

Produkte:  

 Der Aufgabenbereich der Parlamentsdienste umfasst die Vor- und Nachbe-
reitung sowie Durchführung der KR-Sessionen, das Aktuariat sowie juristi-
sche und betriebswirtschaftliche Unterstützung der kantonsrätlichen 
Kommissionen, Informationsbeschaffung für die Öffentlichkeit (Medien, 
Behörden, Bürger) sowie administrative Arbeiten für den KR (z.B. Sitzungs-
abrechnungen, Buchhaltung, FC Kantonsrat etc.). 

- Sessionen 
- Kommissionen 
- Öffentlichkeit 
- Übrige DL für den Kantonsrat 
 

 
X 
xx 

Ziele 
Indikatoren Standard Ist 10 Ist 11 Soll 12 Soll 13 Soll 14Soll 15

1 Sicherstellen der Stabsdienste für den Kantonsrat und ei-

nes effizienten parlamentarischen Betriebs    
11 Zufriedenheit der Kantonsratsmitglieder mit den Dienstleistun-

gen der Parlamentsdienste > %  86 87 90 85 85 85

 Bem.: 
Seit 2008 basiert die Ermittlung der KR-Zufriedenheit auf Fragebogen, welche frakti-
onsweise im Rahmen einer Fraktionssitzung von den einzelnen KR ausgefüllt werden.   

 Statistische Messgrössen Einheit Ist 10 Ist 11 Soll 12 Soll 13 Soll 14 Soll 15

 KR-Kommissionsprotokolle (ohne Ausschüsse) 
Anzahl 58 61

 KR-Sessionsprotokolle (Verhandlungen des KR) Anz. Sei-
ten 941 954

 Datei Download aus KR-Extranet 
Anzahl  466‘800 146‘212

 Logins KR-Extranet: Geschützter Bereich 
Anzahl  1343 1772

 Sitzungsabrechnungen Total 
Anzahl  241 235

 KR-Sessionshalbtage 
Anzahl  19 16 16 16 16 16

 Bem.: 
Betragsmässig sind im Budget auf Basis langjähriger Erfahrungswerte jeweils 16 Sessionshalbtage 
eingerechnet. Abweichungen im Ist haben finanzielle Auswirkungen auf das Globalbudget (Pro-
tokollaufwand) und die Finanzgrösse Kantonsrat (Sitzungsgelder, Spesenentschädigungen). 

 

 
     

 
   

 

 
Produktgruppenergebnis in Fr.1‘000.- RE 10 RE 11 VA 12 

Vergangene 
GB-Periode Plan 13 Plan 14 Plan 15

Aktuelle 

GB-Periode

 Kosten  992 989 1‘066 3‘047 1‘039 1‘039 1‘041 3‘119
 - Erlös 0 0 0 0 0 0 0 0
 Saldo 992 989 1‘066 3‘047 1‘039 1‘039 1‘041 3‘119
 Bem.: 

Ab 2012 mit Einführung HRM2 markant höhere interne EDV-Verrechnungen AIO (+40k).  
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4.2 Saldovorgabe (Verpflichtungskredit) 
 
 

 
in 
Fr.1‘000.- Ist 10 Ist 11 Plan 12

Vergangene 
GB-Periode Plan 13 Plan 14 Plan 15 

Aktuelle GB-

Periode

Aufwand  682 716 727 2‘125 741 741 743 2‘225

- Ertrag 0 0 0 0 0 0 0 0
Globalbudgetsaldo 682 716 727 2‘125 741 741 743 2‘225

Saldo der internen Verrechnungen 
 310 273 339 922 298 298 298 894

Produktgruppenergebnis Total 
in 
Fr.1‘000.- RE 10 RE 11 VA 12

Vergangene 
GB-Periode Plan 13 Plan 14 Plan 15 

Aktuelle GB-

Periode

 Kosten  992 989 1‘066 3‘047 1‘039 1‘039 1‘041 3‘119

 - Erlös 0 0 0 0 0 0 0 0

 Saldo 992 989 1‘066 3‘047 1‘039 1‘039 1‘041 3‘119

1 Parlamentsdienste    

 Kosten  992 989 1‘066 3‘047 1‘039 1‘039 1‘041 3‘119

 - Erlös 0 0 0 0 0 0 0 0

 Saldo 992 989 1‘066 3‘047 1‘039 1‘039 1‘041 3‘119

 

Bem.: 
Ab 2012 mit Einführung HRM2 markant höhere interne EDV-Verrechnungen AIO 

(+40k)   

 
Verpflichtungskredit Jahre der GB-Periode 2013 -2015

in Franken 2013 2014 2015 Total

Globalbudget Verpflichtungskredit  741‘000 741‘000 743‘000 2‘225‘000

Zusatzkredit   

Total  741‘000 741‘000 743‘000 2‘225‘000

Voranschlag Ausgabenbewilligung  740‘700  

Nachtragskredit   

Total  740‘700  

Rechnung Total   

Nicht zweckgebundene 
Reserven 

Stand 1. Januar  0  

Veränderung + Zuweisung, -Bezug, ± Übertrag 0  

Stand 31. Dezember  0  

Zweckgebundene Re-
serven 

Stand 1. Januar  0  

Veränderung + Zuweisung, -Bezug, ± Übertrag 0  

Stand 31. Dezember  0  

Abw.:  
 

 

4.3 Veränderungen von Leistungen und Finanzen zur vergangenen Globalbudgetperiode 

4.3.1 Veränderungen im Leistungsauftrag 
 
Der Leistungsauftrag, die Produktegruppe und deren Zielsetzung bleiben unverändert. Der 
Indikator zur Messung der Zielerreichung wird weiterhin gestützt auf eine Erhebung der Zu-
friedenheit der Ratsmitglieder mit den Dienstleistungen der Parlamentsdienste ermittelt; die 
entsprechenden Fragebogen werden den einzelnen Fraktionen gegen Ende des Kalender-
jahres zugestellt und während einer Fraktionssitzung thematisiert bzw. ausgefüllt. 
 
Der jährliche Globalbudgetsaldo für die neue GB-Periode 2013 – 2015 liegt in derselben 
Grössenordnung wie bisher, korrigiert um die laufende Lohnteuerung und Lohnstufenan-
stiege. Die eigenen personellen Ressourcen der Parlamentsdienste umfassen 375 Stellenpro-
zente; dazu kommen noch weitere 150 Stellenprozente seitens der Staatskanzlei für Proto-
koll- und Weibeldienste, deren Kosten ausserhalb des GB-Saldos mittels interner Verrech-
nung der Produktegruppe Parlamentsdienste belastet werden. Die Sessionsprotokolle des 
Kantonsrats sollen weiterhin von externen Redaktorinnen im Auftragsverhältnis erstellt 
werden. 
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Der Vollständigkeit halber ist darauf hinzuweisen, dass aus heutiger Sicht nicht ausgeschlos-
sen werden kann, dass Korrekturen sowohl auf der Finanz- als auch auf der Leistungsseite 
erforderlich werden könnten wenn einerseits die Teilrevision des Kantonsratsgesetzes und 
des Geschäftsreglements abgeschlossen ist und andererseits der neue Kantonsratssaal mit 
seiner ausgebauten elektronischen Infrastruktur in Betrieb genommen wird (siehe dazu 
auch die einleitenden Bemerkungen unter Kapitel 1). 
 

4.3.2 Vergangene Globalbudgetperiode 
 
Verpflichtungskredit GB-Periode 2010-2012 In Mio. CHF 

Genehmigter Verpflichtungskredit gemäss SGB Nr. 161/2009 2.05 

+ Personalteuerung +0.01 

Bereinigter Verpflichtungskredit  2.06 

Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits (RE10 + RE11 + VA12)  2.12 

Zu begründende Differenz   +0.06 

   

Begründung Detail Total 

Total Personalaufwand   +0.06 

+ Pensenerhöhung 25 Stellenprozente ab 2011 
(von Ratsleitung im Nov. 2010 bewilligt) 

+0.06  

Total Sachaufwand    

 -   

Total   +0.06 

 
Der notwendige Zusatzkredit über 60‘000 Franken wurde vom Kantonsrat am 24. April 2012 
(SGB 049/2012) bewilligt. 
 

4.3.3 Neue Globalbudgetperiode 
 
Vergleich der vergangenen und zukünftigen GB-Periode In Mio. CHF 

Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits  
(RE10 + RE11 + VA12) 

2.1 

Beantragter Verpflichtungskredit 2013 – 2015 2.2 

Zu begründende Differenz  +0.1 

   

Begründung Detail Total 

Total Personalaufwand   0.06 

+ Besoldungsaufwand: +25 Stellenprozente ab 2011 0.03  
+ Lohnteuerung und Stufenanstiege 0.03  
Total Sachaufwand   0.03 

+ Softwarewartung Verbalix (Protokollerstellung) 0.03  
    

Total   0.1 
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5. Finanzströme und Investitionen ausserhalb Globalbudget 

 

Finanzströme und Investitionen 
ausserhalb des Globalbudgets PC Nr. Einheit RE 10 RE 11 VA 12 Plan 13 Plan 14 Plan 15

Finanzströme ER   

 Kantonsrat PC5610 1‘000 Franken 1‘422 1‘367 1‘375 1‘401 1‘401 1‘401

 

Bem.: 
Im Jahr 2010 wurden insgesamt 19 Sessionshalbtage benötigt, was zu Mehrkosten ge-
führt hat. Im Budget werden jeweils 16 Sessionshalbtage einkalkuliert.  

6. Rechtliches 

Der nachfolgende Beschluss untersteht als gebundene Ausgabe (Verpflichtungskredit und 
Spezialfinanzierungen) nicht dem fakultativen Referendum nach Art. 36 KV (Art. 37 Abs. 1 
Bst. c KV). 

7. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussesentwurf zu-
zustimmen. 

Im Namen der Ratsleitung 

Peter Brotschi 
II. Vizepräsident 

Fritz Brechbühl 
Ratssekretär 
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8. Beschlussesentwurf 

Globalbudget „„Stabsdienstleistungen für den Kantons-

rat“; Produktegruppenziele und Verpflichtungskredit für 

die Jahre 2013 bis 2015  

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Abs. 1 Buchst. b und Abs. 2 der Kan-
tonsverfassung vom 8. Juni 19861, gestützt auf § 19 Abs. 1 und § 20 des Gesetzes über die 
wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 3. September 2003 (WoV-G)2, nach Kenntnis-
nahme von Bericht und Antrag der Ratsleitung vom 28. August 2012, beschliesst: 

1. Für das Globalbudget „„Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat“ wird für die Jahre 
2013 bis 2015 folgendes Produktegruppenziel festgelegt: 
1.1. Produktegruppe 1: Parlamentsdienste  

1.1.1. Sicherstellung der Stabsdienste für den Kantonsrat und eines effizienten par-
lamentarischen Betriebs  

2. Für das Globalbudget „„Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat“ wird als Saldovorga-
be für die Jahre 2013 bis 2015 ein Verpflichtungskredit von 2‘225‘000 Franken beschlos-
sen. 

3. Der Verpflichtungskredit für das Globalbudget „„Stabsdienstleistungen für den Kantons-
rat“ wird bei einer vom Regierungsrat beschlossenen Lohnanpassung gemäss § 17 des 
Gesamtarbeitsvertrages vom 25. Oktober 2004 (BGS 126.3; GAV) angepasst. 

Im Namen des Kantonsrats 
 

Präsident Ratssekretär 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

Verteiler KRB 

Staatskanzlei 
Amt für Finanzen 
Kantonale Finanzkontrolle 
Parlamentscontroller 
Parlamentsdienste 

 ________________  

1 BGS 111.1 
2 BGS 115.1 


